
Maria – Merian – Gymnasium Schkeuditz  

- Der Schulleiter –  

Neuanmeldung Klasse 5 – 2021 

25.01.2021 

Fall I: Es liegt eine Bildungsempfehlung für das Gymnasium vor, ausgestellt von einer 
staatlichen Grundschule 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über den Postweg an: 

Maria – Merian – Gymnasium Schkeuditz, Lessingstraße 10, 04435 Schkeuditz. 

(Heften Sie bitte alle Unterlagen in eine dünne Mappe) 

Fall II: Es liegt eine Bildungsempfehlung für die Oberschule vor oder der Schüler/ die 
Schülerin kommt von einer Grundschule in freier Trägerschaft: 

Die Anmeldung wird persönlich und von beiden Personensorgeberechtigten vorgenommen, 
sofern sie das gemeinsame Sorgerecht haben. Anderenfalls ist die Vorlage einer Vollmacht 
bzw. der Nachweis der Alleinsorgeberechtigung erforderlich. 
(Bringen Sie bitte alle Unterlagen zur Anmeldung mit) 
Anmeldetermine für Fall II (direkt in unserem Sekretariat) sind: 

- Do, 11.02.2021, 15:00 – 18:00 
- Di, 16.02. 2021, 15:00 – 18:00 
- Sollte keiner der beiden oben genannten Termine passen, nehmen Sie bitte 

Rücksprache unter: sekretariat2@gymnasium-schkeuditz.de  
Folgende Unterlagen sind für beide Fälle erforderlich: 
 

1. Bildungsempfehlung im Original  
2. Formblatt des LaSuB („gelber Zettel“) – mit Stempel der Grundschule - 

Bitte alle 3 Schulwünsche angeben im Original (*) 
3. Kopie der Geburtsurkunde 
4. Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4 + Endjahreszeugnis Klasse 3 
5. Kopie der Personalausweise als Nachweis zum Hauptwohnsitz des Kindes oder 

Kopie der Meldebescheinigung  
6. Nachweis Impfung Masern in Kopie 
7. Ausgefülltes Aufnahmeformular unseres Gymnasiums (befindet sich auch im ZIP-

Ordner – Schülerstammblatt Klasse 5) im Original 
8. Gegebenenfalls Nachweis des Förderbescheides zur Inklusion in Kopie + ausgefüllte  

Anlage F 
 
(*) Für Schüler mit Bildungsempfehlung Oberschule ist zusätzlich die Anlage I 

auszufüllen. 
 [Der Eintrag zum Beratungsgespräch bleibt noch frei, wird bei der Anmeldung 

ergänzt] 
Für Schüler von freien Trägern ohne gelben Zettel:  Formloses Blatt:  
Name, Anschrift, Geb., alle drei Schulwünsche, beide Unterschriften. 

Termine: 
x Anmeldeschluss ist der 26.02.2021, 11:30 Uhr. 
x Einige Tage nach der Anmeldung bekommen Sie eine Eingangsbestätigung per Mail. 
x Der Bescheid zum Thema Aufnahme erreicht Sie am 11.06.2021. 

 
Gezeichnet 
Thomas Schönfeldt 



Anlage 1 

 

Informationen für Eltern bei Anmeldung am Gymnasium 
für Schüler der Klassenstufe 4 mit Bildungsempfehlung für die Oberschule, die die Aufnahme an einem Gymnasium 
ab Klassenstufe 5 wünschen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Sie melden das Kind 
 
Name: ______________            Vorname:  _________________   
 
bisherige Schule: ___________________________________________________________ 
 
für das Schuljahr 2021/2022 zur Aufnahme in die Klassenstufe 5  
 
am Gymnasium ____________________________________________ an. 
 
Im Fall einer Rücknahme des Antrags soll die Aufnahme an der 
 
Oberschule______________________________________________________ erfolgen. 
 
Bitte beachten Sie, dass kein Rechtsanspruch auf den Besuch eines bestimmten Gymnasiums oder einer 
bestimmten Oberschule besteht. Insbesondere besteht auch kein Anspruch auf Aufnahme an dem Gymnasium, 
welches Ihre Anmeldung entgegengenommen und an dem das Beratungsgespräch stattgefunden hat.  
 
Für Ihr Kind liegt keine Bildungsempfehlung für das Gymnasium vor.  
Deshalb soll in einem Beratungsgespräch das Anforderungsniveau des Gymnasiums verdeutlicht und im 
partnerschaftlichen Dialog zwischen Eltern und Schule der für das Kind geeignete Bildungsweg erörtert werden. 
Als Grundlage für das Beratungsgespräch dienen die Bildungsempfehlung der Grundschule, das zuletzt erstellte 
Jahreszeugnis (Klassenstufe 3), die zuletzt erteilte Halbjahresinformation (Halbjahr Klassenstufe 4) sowie das 
Ergebnis einer schriftlichen Leistungserhebung mit zentral vorgegebener Aufgabenstellung. 
 
Die schriftliche Leistungserhebung umfasst Aufgaben aus den Fächern Deutsch, Mathematik und Sachunterricht 
zu gleichen Teilen. Eine Benotung erfolgt nicht. Die Leistungserhebung findet statt am 2. März 2021 um 09:30 Uhr 
am Gymnasium 
 
 
_______________________________________________________________________. 
Name und Anschrift des Gymnasiums 
 
Bitte stellen Sie sicher, dass sich Ihr Kind spätestens 30 Minuten vor Beginn der schriftlichen Leistungserhebung 
am Gymnasium einfindet. Im Falle einer Erkrankung des Kindes teilen Sie dies bitte umgehend dem Schulleiter des 
Gymnasiums mit. In diesem Falle nimmt Ihr Kind am Nachtermin der schriftlichen Leistungserhebung am 
10. März 2021 am gleichen Ort, zur gleichen Uhrzeit teil.  
 
Als Termin des Beratungsgesprächs wird der _________________ um _________ Uhr vereinbart. 
 
Ort des Beratungsgesprächs ist _____________________________________________. 
 
Sie sind zur Teilnahme an dem Beratungsgespräch verpflichtet. An dem Gespräch sollten beide Elternteile 
teilnehmen, die Teilnahme des Kindes ist nicht ausgeschlossen. Im Falle der Verhinderung eines Elternteils hat 
das andere Elternteil eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.  
 
Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, an dem Gespräch teilzunehmen, informieren Sie bitte umgehend den 
Schulleiter des Gymnasiums. Die Nichtteilnahme an einem vereinbarten, nicht rechtzeitig abgesagten 
Beratungsgespräch zählt als Rücknahme des Antrages zur Aufnahme an einem Gymnasium. Eine erneute 
Anmeldung an einem Gymnasium zum bevorstehenden Schuljahr ist ausgeschlossen.  
 
Bitte melden Sie in diesem Falle Ihr Kind bis zum 12. März 2021 an der gewünschten Oberschule an.  
 
 
 
Datum: ____________________   Kenntnis genommen: _______________________ 
       Unterschrift der Personensorgeberechtigten 
 



Zur Abgabe an der Erstwunschschule 

Hinweise und Angaben für Schüler mit festgestelltem sonderpädagogischen Förderbedarf 
_______________________________________________________________________________________ 
 
Schüler mit festgestelltem sonderpädagogischen Förderbedarf werden auf Wunsch der Eltern in allen 
Schularten gemeinsam mit Schülern ohne sonderpädagogischen Förderbedarf inklusiv unterrichtet, soweit 
dies unter Berücksichtigung der organisatorischen, personellen und sächlichen Voraussetzungen dem 
individuellen Förderbedarf des Schülers entspricht, die Funktionsfähigkeit des Unterrichts nicht erheblich 
beeinträchtigt wird und keine akute Selbst- oder Fremdgefährdung festgestellt wird (§ 4c 
Abs. 5 SächsSchulG). Die Entscheidung trifft der Schulleiter. Am Gymnasium werden Schüler mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf in allen Fächern nach dem Lehrplan des Gymnasiums unterrichtet  
(§ 13 Abs. 6 SOGYA), d. h. uneingeschränkte lernzielgleiche inklusive Unterrichtung.  

Hat Ihr Kind sonderpädagogischen Förderbedarf, benötigen wir von Ihnen die nachfolgenden Angaben, 
damit dem festgestellten Förderschwerpunkt Ihres Kindes entsprechende personelle und sächliche 
Förderbedingungen an unserer Schule geprüft werden können. Dadurch erhält die Schule die Möglichkeit 
den sonderpädagogischen Förderbedarf bei der Klassenbildung und Festsetzung der Klassenobergrenze 
sowie für die Bereitstellung zusätzlichen Lehrerarbeitsvermögens zu berücksichtigen. 

Mein/Unser Kind ___________________________ 
bedarf sonderpädagogischer Förderung im Förderschwerpunkt1 

� Sehen 
� Hören 
� geistige Entwicklung 
� körperliche und motorische Entwicklung 
� Lernen 
� Sprache 
� emotionale und soziale Entwicklung 

� zusätzlich mit autistischem Verhalten. 

Ich lege/wir legen folgende Unterlagen vor: 

� den Bescheid zum festgestellten sonderpädagogischen Förderbedarf und  
� den aktuellen Förderplan und Entwicklungsbericht der zuvor besuchten Schule 
� weitere Unterlagen: ______________________________________________. 

Die vorstehenden Angaben habe ich/haben wir freiwillig gemacht. Mit dem Ausfüllen dieses Formblattes 
und meiner/unserer Unterschrift erkläre ich mich/erklären wir uns damit einverstanden, dass die von 
mir/uns gemachten Angaben im Rahmen der Anmeldung an einer weiterführenden Schule zum Zwecke der 
Prüfung und Umsetzung der inklusiven Unterrichtung unseres Kindes an einer der von mir/uns 
angegebenen Schulen bzw. an der aufnehmenden Schule verarbeitet werden.2 Diese Einwilligung kann 
jederzeit, auch hinsichtlich einzelner Angaben, mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

Für eine Beratung zu den Möglichkeiten der inklusiven Unterrichtung steht Ihnen die Schulleitung Ihrer 
Wunschschule gern zur Verfügung. 
 
 
_____________________   _________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift(en) der/des Personensorgeberechtigten 

                                                 
1 Zutreffendes bitte ankreuzen. 
2 Nichtzutreffendes bitte streichen. 



Aufnahmekriterien Maria-Merian- Gymnasium Schkeuditz – Schuljahr 2021/2022 
 
Durch den Schulleiter wurden gemäß § 34 Abs. 6 SächsSchulG, § 3 Abs. 
3  Schulordnung Gymnasien Abiturprüfung (SOGYA) nachstehende 
Aufnahmekriterien in dieser Reihenfolge festgelegt: 
 
Sollten sich mehr Schüler mit ihrem Erstwunsch an unserer Schule anmelden als 
Plätze vorhanden sind, werden die aufzunehmenden Schüler wie folgt ausgewählt: 
 
1. Schüler, deren Geschwister zum Zeitpunkt des Schuljahresbeginns unsere Schule 
besuchen.  
 
2. Schüler mit Hauptwohnsitz im Zuständigkeitsbereich des Schulträgers (Landkreis 
Nordsachsen).  
Eine ggf. notwendige Auswahl zu Schülern, die unter Punkt 2 fallen, erfolgt im 
Losverfahren. 
 
3. Losverfahren für Schüler mit Hauptwohnsitz in Sachsen. 
Eine ggf. notwendige Auswahl zu Schülern, die unter Punkt 3 fallen, erfolgt im 
Losverfahren. 
 
Die Punkte 1 - 3 gelten für angemeldete Schüler mit Erstwunsch Gymnasium 
Schkeuditz 
 
Sollten hiernach noch Plätze frei bleiben, erfolgt die Vergabe der Restplätze nach 
folgender Reihenfolge: 
 
4. Schüler mit Hauptwohnsitz Sachsen und Zweitwunsch für unsere Schule. 
Eine ggf. notwendige Auswahl zu Schülern, die unter Punkt 4 fallen, erfolgt im 
Losverfahren. 
 
5. Schüler mit Hauptwohnsitz Sachsen und Drittwunsch für unsere Schule. 
Eine ggf. notwendige Auswahl zu Schülern, die unter Punkt 5 fallen, erfolgt im 
Losverfahren. 
 
6. Schüler mit Hauptwohnsitz Sachsen, die wegen fehlender Kapazität weder an der 
Erst-, Zweit- und Drittwunschschule aufgenommen werden. 
Eine ggf. notwendige Auswahl zu Schülern, die unter Punkt 6 fallen, erfolgt im 
Losverfahren. 
 
7. Losverfahren für die übrigen Schüler. 
 
Schüler mit dem Hauptwohnsitz außerhalb Sachsens können mit Ausnahme von 
Punkt 1 erst nach Abschluss des gesamten Aufnahmeverfahrens für Schüler mit dem 
Hauptwohnsitz in Sachsen (dann ggf. im Losverfahren) berücksichtigt werden.  
 
Weiterhin ist zu beachten, dass: 

ggf. Plätze für Jahrgangswiederholer vorzuhalten sind, 
ggf. die Aufnahme von Zwillingen berücksichtigt werden muss. 

 
Thomas Schönfeldt (SL) 



Information über die Erhebung personenbezogener Daten 
mit Kenntnis oder unter Mitwirkung des Betroffenen nach 

Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung 
Angaben zum Verantwortlichen 

Kontaktdaten der Schule 

Name: Maria – Merian - Gymnasium Schkeuditz 
Straße, Hausnummer: Lessingstraße 10 
Postleitzahl:04435 
Ort:Schkeuditz 
Telefon:034204-62622 
E-Mail-Adresse: sekretariat@gymnasium-schkeuditz.de   
Internet-Adresse: www.gymnasium-schkeuditz.de  

Angaben zum für die Schule zuständigen Datenschutzbeauftragten 

Landesamt für Schule und Bildung 
Datenschutzbeauftragter für öffentliche Schulen 
Dresdner Straße 78c 
01445 Radebeul 
E-Mail: dsgvo@lasub.smk.sachsen.de 
 

Zwecke, für die personenbezogene Daten verarbeitet werden 

Schüleraufnahme, Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrages 
 
 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

☐  Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Datenschutz-Grundverordnung (Einwilligung) 
☒  Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutz-Grundverordnung (rechtliche Verpflichtung der Schule, 
 insbesondere Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrages) 
☐ 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern1 personenbezogener Daten 

Schulaufsichtsbehörde (Landesamt für Schule und Bildung) im Rahmen der Befugnisse nach §§ 63b, 58 Abs. 1 
und 2, 59 Abs. 1 und 2 SächsSchulG; Landkreis oder kreisfreie Stadt, dessen Einwohner der Schulpflichtige ist 
zum Zwecke der Schulpflichtüberwachung nach § 31 SächsSchulG; weitere von Ihnen benannte 
Wunschschulen  bzw. eine aufnahmebereite Schule im Rahmen Ihrer Einwilligung; abgebende Schule  [ § 3 Abs. 
5 SOGYA] 
 

Ist die Übermittlung personenbezogener Daten an Drittland oder an internationale Organisation 
beabsichtigt? 

☐ ja ☒ nein 
Wenn ja, ist ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorhanden? 
☐ ja ☐ nein 
 

Speicherdauer 

Entsprechend der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über Aufbewahrung und 
Aussonderung schulischer Unterlagen [VwV AusSchul] 
 
 

                                                           
1 Eine Definition enthält Artikel 4 Nummer 9 der Datenschutz-Grundverordnung 



Betroffenenrechte 

Betroffene haben folgende Rechte: 
a) das Recht auf Auskunft, ob von der Schule personenbezogene Daten verarbeitet werden (Artikel 15 der 

Datenschutz-Grundverordnung), 
b) das Recht, von der Schule unverzüglich die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen 

(Artikel 16 der Datenschutz-Grundverordnung), 
c) das Recht, von der Schule unter Umständen die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen, 

beispielsweise wenn diese nicht mehr notwendig sind (Artikel 17 der Datenschutz-Grundverordnung), 
d) das Recht, von der Schule unter Umständen die Einschränkung der Verarbeitung von personenbezogenen 

Daten zu verlangen (Artikel 18 der Datenschutz-Grundverordnung), 
e) das Recht, von der Schule unter Umständen die personenbezogenen Daten des Betroffenen, die dieser der 

Schule bereitgestellt hat, zu erhalten (Artikel 20 der Datenschutz-Grundverordnung), 
f) das Recht, aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation des Betroffenen ergeben, jederzeit gegen 

die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen (Artikel 21 der 
Datenschutz-Grundverordnung) und das Recht, die Einwilligung zu widerrufen, wenn die Verarbeitung auf 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a der Datenschutz-Grundverordnung 
beruht, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
berührt wird. 

 
Entsprechende Anträge sind an die Schule zu richten. 
 
Beschwerden hinsichtlich der Datenverarbeitung können bei der Schule, dem für die Schule zuständigen 
Datenschutzbeauftragten und beim Sächsischen Datenschutzbeauftragten eingereicht werden. 
 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist 

☒ gesetzlich vorgeschrieben, 
☐ vertraglich vorgeschrieben oder 
☐ für einen Vertragsabschluss erforderlich. 
 

Der Betroffene ist 

☒ verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
☐ nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
 

Die Nichtbereitstellung hat zur Folge: 

Eine Nichtaufnahme an der Schule. 
 
 

 







M
aria-M

erian-G
ym

nasium
 Schkeuditz Schülerstam

m
blatt        K

lasse 5
       

von Schule auszufüllen 
G

ym
nasiale Bildungsem

pfehlung liegt vor:     ja     
     nein   

     
D

aten des Schülers: 
Einschulungsjahr:   

kl 

l H
erkunftsschule 

Fam
iliennam

e, Vornam
e 

G
eburtsdatum

 
G

eburtsort 
G

eschlecht Staatsangehörigkeit 
M

igrationshintergrund 

 
 

 
 

 
ja  

     
M

uttersprache?    D
AZ    ja  

 
nein 

* 
  

       nein    
 

H
auptw

ohnsitz (A
dresse) des Schülers: 

    
LK N

ordsachsen  
 

Sachsen  
 

A
nderes B

undesland  
 

Sorgeberechtigte:                            
M

utter - sorgeberechtigt 
ja  

nein * 
Vater - 
sorgeberechtigt     

ja  
nein * 

     anderer Sorgeberechtigter: 
   

N
am

e: 
 

 
 

Vornam
e: 

 
 

 
Adresse: (falls abw

eichend) 
 

 
 

Telefon privat: 
 

 
 

Telefon dienstlich: 
 

 
 

M
obiltelefon: 

 
 

 
E-M

ail: 
 

 
 

gesundheitliche  
H

inw
eise:  

  Ausreichender M
asernschutz liegt vor: 

ja      
   nein   

  
 

N
achw

eis erforderlich! 

Bei m
einem

/unserem
 Kind w

urde sonderpädagogischer Förderbedarf (Inklusion) festgestellt*: 
            

 ja      
 

                   ja     
                                       nein     

 
        Sehen                        em

otional/sozial 
        H

ören                        körperlich         
        Sprechen                    
(Zutreffendes ankreuzen)                     
                                                 
*B

eachten Sie: Am
tlicher N

achw
eis ist in K

opie abzugeben. S
pätere A

ngaben können bei der K
lassenbildung nicht berücksichtigt 

w
erden!                                                                               

Lese-R
echtschreib-

Schw
äche:  

  ja   
 * 

nein 
  

 *Am
tlicher N

achw
eis ist in 

K
opie abzugeben. 

       
   E

thik                                                                        
  ev. R

eligion 
W

eitere Inform
ationen: 

 
                   N

am
e(n), K

lasse(n) 
W

ünsche betreffs zukünftiger K
lassenkam

eraden (keine G
arantie, m

ax. 1 E
intragung): 

bereits G
eschw

isterkinder    
an unserer Schule:         ja       

  nein   
* 

  
Zusätzliche H

inw
eise: 

 
 

W
ir verpflichten uns, alle für die S

chule relevanten Änderungen 
um

gehend der Schule m
itzuteilen. 

W
ir streben einen Schulvertrag an einer Schule in freier Trägerschaft an und w

ir 
bew

erben uns parallel dort.    
trifft nicht zu 

 

trifft zu 
* 

Schulnam
e:  

   
* Zutreffendes bitte ankreuzen                                    
A

ngaben in farbig unterlegten Feldern sind 
freiw

illig. 

D
atum

 der A
nm

eldung: U
nterschriften der Sorgeberechtigten: 

B
itte direkt in der Schule bei der Anm

eldung  
unterschreiben!  
(A

nlage 7 über den D
atenschutz w

urde ausgeteilt) 
 

 
 

 
 

 
 


